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DEUTSCHE JUGENDMEISTERSCHAFTEN 
2009 

GERÄTTURNEN  
weiblich 

 

 
 

Veranstalter  Deutscher Turner-Bund Otto-Fleck-Schneise 8 
 60528 Frankfurt /Main 
 Telefon: 069 – 678010 
 

Ausrichter  Internationales Deutsches Turnfest  Frankfurt /Main  
 

Termin  31.05. / 01.06.2009 
 

Wettkampfstätte  
 
 

Wettkampfort  

31.05. > Walter Köbel -Halle, 65428 Rüsselsheim  
01.06. > Ballsporthalle 
 

Rüsselsheim und  Frankfurt /Main 
 

 
 
 
Wettkämpfe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Wettkämpfe w erden nach dem gültigen FIG - Reglement, FIG – CdP  2009 
und den Nationalen Wettkampf– und Wertungsbestimmun gen 2008 durchgeführt.  
 
WK 1.1   Deutsche Jugendmeisterschaft  - Altersklasse 15 (Jahrgang 1994)  
               FIG – Wettkampf 1  

WK 1.2   Deutsche Jugendmeisterschaften an den Geräten  
               Sprungtisch, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden 
               lt. CdP 2009 – Wettkampf 3; Sprung: 2 unterschiedliche Sprünge- Mittelwert 

             >Für die Gerätfinals qualifizieren sich die besten 6 Turnerinnen 
               des Mehrkampfes des jeweiligen Gerätes. 
             >Zur Qualifikation zum Sprungfinale müssen im Mehrkampf 
               zwei unterschiedliche Sprünge gezeigt werden.(Mittelwert) 
                           
WK 2.1   Deutsche Jugendmeisterschaft - Altersklass e 14 (Jahrgang 1995) 
               FIG – Wettkampf 1  

WK 2.2   Deutsche Jugendmeisterschaften an den Geräten  
               Sprungtisch, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden 
               lt. CdP 2009 – Wettkampf 3; Sprung: 2 unterschiedliche Sprünge - Mittelwert 

              >Für die Gerätfinals qualifizieren sich die besten 6 Turnerinnen 
               des Mehrkampfes des jeweiligen Gerätes. 
              >Zur Qualifikation zum Sprungfinale müssen im Mehrkampf 
                zwei unterschiedliche Sprünge gezeigt werden.(Mittelwert) 
               
WK 3.1   Deutsche Jugendmeisterschaft - Altersklass e 13 (Jahrgang 1996) 
               FIG - Wettkampf 1,  

WK 3.2   Deutsche Jugendmeisterschaften an den Geräten  
               Sprungtisch, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden 
               lt. CdP 2009 – Wettkampf 3; Sprung: 2 Sprünge (auch gleiche) - Mittelwert 

              >Für die Gerätfinals qualifizieren sich die besten 6 Turnerinnen 
               des Mehrkampfes des jeweiligen Gerätes. 
              >Zur Qualifikation zum Sprungfinale muss nur 1 Sprung gezeigt werden 
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Gerätfinals 
 
 
 

               
WK 4.1    Deutsche Jugendmeisterschaft - Altersklas se 12 (Jahrgang 1997) 
                FIG - Wettkampf 1,                

 WK 4.2   Deutsche Jugendmeisterschaften an den Geräten  
                Sprungtisch, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden 
                lt. CdP 2009 – Wettkampf 3; Sprung: 2 Sprünge (auch gleiche) - Mittelwert 

                >Für die Gerätfinals qualifizieren sich die besten 6 Turnerinnen 
                  des Mehrkampfes des jeweiligen Gerätes. 
                >Zur Qualifikation zum Sprungfinale muss nur 1 Sprung gezeigt werden. 
              
Für alle Altersklassen  gilt die Abgangsregel  Abgang C = 0,50 Punkte 
                                                                             Abgang B = 0,30 Punkte 
 
>>Gehen weniger als 5 Meldungen ein oder treten beim Wettkampf weniger als 3 
Turnerinnen pro Altersklasse an, wird der Wettkampf, wenn möglich, mit der nächst 
schwierigeren Altersklasse zusammengefasst und gemeinsam gewertet. Ansonsten 
fällt der Wettkampf aus oder wird als Rahmenwettkampf durchgeführt. 
 
Voraussetzung ist die Teilnahme am Mehrkampf. 
Für die Gerätfinals qualifizieren sich die besten 6 Turnerinnen (AK 15, AK 14,  
AK 13, AK 12) des Mehrkampfes des jeweiligen Gerätes. 
Bei den Altersklassen 14 und 15 gilt für die Gerätfinals folgende Bedingung: 
Gehen weniger als 7 Turnerinnen pro Altersklasse an den Start, werden die 
Gerätfinals zusammengefasst, auf 8 Turnerinnen (3:5) erhöht und gemeinsam 
gewertet.  
 
Die Durchführung erfolgt nach dem gültigen Technischen Reglement der FIG  
 
Ein Verzicht ist der Wettkampfleitung bis 90 Minuten nach der Siegerehrung des  
Einzelmehrkampfes anzuzeigen, damit die Reserveturnerinnen rechtzeitig 
startverpflichtet werden können. Bei Verstoß gegen diese Regel ist ein Betrag von 
100,- € pro Gerätfinale zu entrichten. 
 

Startrecht  Das Startrecht wird durch die gültige Rahmenordnung und die gültige 
Fachgebietsordnung Gerätturnen geregelt. 
 

Startberechtigung  Qualifikationsnormen:   AK 12     >38 Punkte;     AK 13     >39 Punkte 
                                      AK 14     >41 Punkte;     AK 15     >43 Punkte 
 
Als Qualifikationswettkämpfe werden Landesmeisterschaften und bundesoffene 
Wettkämpfe anerkannt. In Ausnahmefällen können Anträge gestellt werden.  
 
Werden in einem Landesturnverband keine Meisterschaften durchgeführt,  
müssen sich die Turnerinnen bei den Meisterschaften eines anderen Landesturn- 
verbandes qualifizieren. Die Turnerinnen der DTB-Kader sind startverpflichtet 
 

Startpass/  
Gesundheitszeugnis 

Die Startpasskontrolle erfolgt vor Wettkampfbeginn. 
 
Turnerinnen der DTB-Kader müssen am Wettkampftag ein gültiges 
Gesundheitszeugnis des Verbandsarztes oder Fachgebietsarztes vorlegen.  
Alle anderen Teilnehmer müssen am Wettkampftag ein gültiges Gesundheitszeugnis 
vorlegen, das von einer/m Orthopädin/en und oder einer/m Fachärztin/-arzt der 
Sportmedizin ausgestellt worden ist. 
 
Liegt am Wettkampftag kein gültiges Gesundheitszeug nis vor, ist ein Start nicht 
möglich. 
 

Zeitplan  
 

31.05.2009     Walter Köbel-Halle, Rüsselsheim   
                       10.00 Uhr     AK 12             Wettkampfbeginn 
                       13.30 Uhr     AK 13             Wettkampfbeginn 
                       16.30 Uhr     AK 14/15        Wettkampfbeginn 
 
01.06.2009     Ballsporthalle, Frankfurt /Main 
                       19.00 Uhr     Gerätfinale  AK 12, AK 13, AK 14, AK 15 
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Das Einturnen beginnt jeweils eine Stunde vor Wettkampfbeginn,  
die Siegerehrungen finden im unmittelbaren Anschluss der jeweiligen  
Wettkämpfe statt. 
  
Ein genauer Zeitplan erfolgt mit der Riegeneinteilu ng! 
 

Geräte  
 
 
 
Musik 

Bei allen Abgängen und am Sprung sind zusätzliche Landematten (10 cm)  
verpflichtend. Am Boden wird die Benutzung von Zusatzmatten empfohlen.   
Weitere Zusatzmatten können am Stufenbarren beantragt werden. 
 
Jede Turnerin hat eine eigene, beschriftete CD (Name und Verein) mit ihrer 
Kürmusik, die auf Track 1 abzuspielen ist, mitzubri ngen. 
 

Meldetermin  
Siehe Meldeverfahren Internationales Deutsches Turn fest Frankfurt/Main  

und die qualifizierten Turnerinnen zusätzlich bis z um 10. Mai 2009 
 
Die Nachmeldefrist für die Turnerinnen läuft 12 Tage vor Wettkampfbeginn aus. 
Danach können keine Nachmeldungen mehr angenommen werden. 
 
Die Meldungen sind unter Angabe von: 
Name, Vorname, Verein, Jahrgang (Tag, Monat, Jahr) Wettkampfklasse über die 
Landesfachwarte/innen zu richten an die Wettkampfleitung: 
 
 Hedda Petermann,              Sudewiesenstr. 42,     30880  Laatzen 
 Fax 0511-8217074              e-mail: petermann243@web.de 
 

Kampfrichterinnen  Die Expertinnen und Kampfrichterinnen werden vom Deutschen Turner-Bund 
eingesetzt.  

Die Kampfrichter / Kampfrichterinnen haben sich übe r den Verein beim OK des 
DTF  als Kampfrichter (Kennziffer 2:Kari,  Fachgebiet m = 211,  Fachgebiet w = 212) 

und gleichzeitig über www.kari-turnen.de  anzumelden. 
 

Meldegeld  Siehe Internationales Deutsches Turnfest  

 
 
 
 
Hans-Jürgen Herrmann                Birgit Lummer      Hedda Petermann 
Vorstandsmitglied Veranstaltungen/Wettkämpfe  Vors. TK Gerätturnen  TK GT Mitglied Wettkämpfe 
Bereichsvorstand Sportartenentwicklung 
 


